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„Wir haben in den letzten Jahren viel für unsere Gemeinde geschafft und wir wollen endlich wieder VOLLEN EINSATZ - STATT STILLSTAND mit Ihrer/Eurer Unterstützung für unser Muckendorf-Wipfing!“


Hermann Grüssinger


Kandidat der WMW – LHG


Wahlgemeinschaft Muckendorf-Wipfing


für die Wahl zum Bürgermeister






Muckendorf-Lied
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Vorwort
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,


In den 90er-Jahren war ich als junger Kommunalpolitiker Feuer und Flamme, unsere Gemeinde aus der Großgemeinde Zeiselmauer loszulösen, um all jene Vorteile zu haben, um unsere Gemeinde positiv zu gestalten. Der damalige Bürgermeister regierte auf eine Weise passiv, die ich unerträglich fand, und so entschied ich mich, aktiv zu werden und eine Veränderung herbeizuführen.


Aktivität im Zeichen der Eigenständigkeit und Souveränität unserer Gemeinde!


Das war immer meine Antriebskraft und meine Motivation!


Gemeinsam mit politischen Mitstreitern setzten wir uns damals das Ziel, uns loszulösen und selbständig und eigenständig zu werden.


Doch der Weg war steinig und wir mussten uns gegen Widerstände von verschiedenen Seiten behaupten, bis hin zu Landeshauptmann Erwin Pröll. Sturschädel, die wir „Gott sei Dank“ waren (und ich glaube, bis heute immer noch sind), ließen wir uns nicht entmutigen und arbeiteten hart daran, unsere Ziele zu erreichen. Letztlich konnten wir in den darauffolgenden Wahlen im Jahr 1998 unsere Position weiter stärken und die Mehrheit im Gemeinderat, unserer nun selbständigen Gemeinde sichern.


Es war ein wichtiger Schritt für uns, um unsere Pläne für eine nachhaltige Entwicklung der Gemeinde voranzutreiben. So konnten neue Projekte initiiert und finalisiert werden, die unser aller Lebensqualität in Muckendorf-Wipfing verbessert haben. Es war ein weiterer Schritt auf unserem Weg, meine Visionen in die Realität umzusetzen und unsere Heimatgemeinde zu einem noch lebenswerteren Ort zu machen.


Die Infrastruktur wurde ausgebaut, unsere Anliegen erhielten mehr Förderung und kulturelle Veranstaltungen wurden rege besucht. Unsere Bemühungen trugen Früchte und jeder spürte die positive Veränderung.


Stillsitzen – das gibt es nicht!


Ich hatte die Freude, in den folgenden Jahrzehnten mehrmals mit 2/3 Mehrheit als Bürgermeister wiedergewählt zu werden und dadurch konnten wir all jene Dinge umsetzen, von denen wir heute als Gemeinde profitieren.
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Immer im Einsatz – so wie hier bei der Hilfe bei Essen auf Rädern!


Einige Highlights aus meiner Zeit als Bürgermeister:


Selbständigkeit als Gemeinde Muckendorf-Wipfing 1.1.1998, Wappenverleihung, Bau von Kindergarten, Schule, Wirtschaftshof, Radweg Muckendorf-Wipfing, Errichtung von Startwohnungen, Sportplatz, Feuerwehrhaus, Haus der Generationen und Lärmschutz der ÖBB-Strecke Das sind nur einige der vielen, vielen Dinge, von denen ich sagen kann, dass ich maßgeblich an der Realisierung beteiligt war. Und darauf bin ich stolz!


(einige davon haben wir in diesem Buch aufgelistet)


Aber ausruhen war noch nie meine Sache, also setzten wir uns weiterhin ehrgeizige Ziele. Es war ein stetiger Prozess, der viel zu jener lebenswerten Umgebung beigetragen hat, die wir heute sehen und täglich in unserer Gemeinde erleben dürfen. Mit Unterstützung des Landes NÖ konnten wir rund 25 Millionen Euro in die Zukunft unserer Gemeinde investieren.


Leider ist aktuell Sand ins Getriebe gekommen!


Denn diese „goldenen“ Zeiten scheinen vorüber zu sein. Ich sage es, wie es ist. Wir lassen uns derzeit die Butter vom Brot nehmen – weil der aktuelle Bürgermeister – NICHTS TUT!


Vielleicht kann oder will ER ja auch gar nicht mehr sein Amt erfüllen. Es wirkt alles müde und eingeschlafen in unserer Gemeinde und wichtige Entscheidungen bleiben einfach – unbearbeitet liegen. Vielleicht will er nicht mehr!


GERMANN und SEIN TEAM sind erst ein bisschen mehr als 1,5 Jahre im Amt und schon zeichnen sich die negativen Auswirkungen ab. Nichtstun bringt niemandem etwas!









WIR MÜSSEN WAS TUN!


WIR MÜSSEN WIEDER AKTIV WERDEN!


Darum möchte ich noch einmal als Bürgermeister kandidieren!


Warum ich als Bürgermeister noch einmal kandidiere


Ganz ehrlich! Ich bin aktuell schwer enttäuscht davon, wie meine Nachfolger die Agenden dieser bisher so aufstrebenden Gemeinde handhaben. Oder besser gesagt – nicht handhaben. Denn derzeit ist fast nur Stillstand in der Gemeinde. Sogar bei extrem wichtigen Entscheidungen wird lieber schüchtern abgewartet und wertvolle Zeit vertan, anstatt mutig zu agieren, um das Beste für unsere Gemeinde zu erreichen.


Vieles steht derzeit in unserer Gemeinde einfach STILL! Ich will, dass sich was in unserer Gemeinde BEWEGT!





	Der Schulcampus für unsere Kinder

	STEHT STILL





	Die Photovoltaik initiative

	STEHT STILL





	Kindergartenbau

	STEHT STILL





	Wohnraumschaffung für Jungfamilien

	STEHT STILL





	Umweltschutz Aktivitäten

	STEHT STILL







ICH WILL DAHER WIEDER AKTIV WERDEN!


ICH UND MEIN TEAM BITTEN UM EURE UNTERSTÜTZUNG am


26. JÄNNER 2025


[image: ]


Ich bin stolz auf das Erreichte und will dem aktuellen Stillstand entkommen. Ich hoffe daher, dass wir mit gemeinsamer Kraft und Eurer Stimme auch in Zukunft unserer Gemeinde wieder weitere „goldene Jahre“ ermöglichen können.


Mit Eurer Unterstützung und der Wahlgemeinschaft Muckendorf-Wipfing Liste H. Grüssinger.


Ihr „ehemaliger“ Bürgermeister


Hermann Grüssinger, der im Jänner 2025


noch einmal als Bürgermeister antritt, um mit


Eurer Stimme wichtige Dinge in unserer Gemeinde zu


verbessern.
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Hermann Grüssinger


www.wahlgemeinschaft-muckendorf-wipfing.at


Stolz auf unsere Heimat!


[image: ]


Dieses Buch ist eine Liebeserklärung an unsere schöne Gemeinde, die wir zusammen in den letzten Jahrzehnten im wahrsten Sinn des Wortes geschaffen haben.


Das können nicht viele von den über 2000 Gemeinden in Österreich von sich behaupten. Bei Muckendorf-Wipfing stimmt es aber zu 100%. Denn unsere Sturheit und unser Durchhaltewillen hat dazu geführt uns von Zeiselmauer zu trennen und eine eigenständige Gemeinde zu gründen!


DANKE DAFÜR AN ALLE DIE DAZU BEIGETRAGEN HABEN!


Small is beautiful – und stolz aufs „stur“ sein!









Muckendorf-Wipfing: Viel erreicht – noch mehr vor!
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Wir befinden uns im Jahre 1992.


Jede Gemeinde in Niederösterreich will größer werden…


Jede Gemeinde? Nein!


Ein von unbeugsamen Gemeindebewohnern bevölkerter Ort hört nicht auf Widerstand zu leisten.


In den sanften Hügeln Niederösterreichs, eingebettet zwischen Donau und Wienerwald, liegt die Gemeinde Muckendorf-Wipfing – ein Ort – unser Ort. Wir sind stolz und manchmal ein bissl stur, aber wir wissen, was wir wollen!


Und, wir wollten „wir“ bleiben!


Nicht zufällig beginnt dieses Buch mit dem (leicht abgeänderten) ersten Satz, das in jedem Asterix-Obelix Abenteuer vorkommt. Denn auch die Erfolgsgeschichte von Muckendorf-Wipfing ist nicht ohne den Widerstand, den Stolz und die Sturheit seiner Bewohner zu erklären. Heute ist es eine blühende Gemeinde, die in den letzten Jahren immer wieder als leuchtendes Beispiel für herausragende und positive Gemeindeentwicklung gegolten hat.


Vor rund drei Jahrzehnten entschied sich dieser Ort für einen mutigen Schritt. Mit der Trennung von der Großgemeinde Zeiselmauer begann 1992 eine Ära, die Muckendorf-Wipfing in eine blühende Gemeinde verwandelte, die sich als hochqualitativer Wohnstandort am Rande der Bundeshauptstadt etablierte.


Damals haben die stolzen Bewohner dieser beiden kleinen Orte eine Entscheidung getroffen, die die Zukunft aller nachhaltig prägen sollte. Dieser Entschluss, der gegen den damaligen Trend größerer und vermeintlich effizienterer Ortsverbunde ging, war ein Bekenntnis zum Prinzip “Small is Beautiful”.


Die Entscheidung, eine bereits 1972 vollzogene Gemeindezusammenlegung rückgängig zu machen, war nicht nur ungewöhnlich, sondern auch hoch umstritten. Doch Muckendorf-Wipfing hat bewiesen, dass nicht allein Größe, sondern vor allem Gemeinschaft wichtig ist. Die Gemeinde hat gezeigt, dass individuelle Besonderheiten und lokale Bedürfnisse der Bevölkerung in einem kleineren Rahmen oft besser erkannt und erfüllt werden können, als dies bei großen Gemeindezusammenlegungen möglich wäre.


In diesem Sinn sehen wir uns tatsächlich als die mutigen und stolzen Gallier Niederösterreichs, die nicht immer alles so machen, wie alle anderen.


Ich hoffe, Sie sehen das auch so!


Auch in den letzten Jahren und Jahrzehnten hat die Gemeinde eine bemerkenswerte Transformation erlebt. Die Geschichte dieser Veränderung begann Anfang der 90er Jahre mit der Gründung der Dorferneuerungsvereine in Muckendorf und Wipfing. Sie legten den Grundstein für eine Reihe von Initiativen, die das Gesicht der Gemeinde zum Positiven veränderten. Schon im darauffolgenden Jahr, 1993, öffnete die erste Kindergartengruppe ihre Türen, ein Zeichen des wachsenden Gemeinschaftssinns und der Sorge um die jüngsten Einwohner. Die direkte Umgebung zur Bundeshauptstadt Wien war für viele der Grund für den Zuzug. Sozusagen – mit Sack und Pack!


Die vergangenen Jahrzehnte waren daher eine Zeit des Wachstums und der Entwicklung für Muckendorf-Wipfing. Die Gemeinde hat sich von den vielen Nachteilen einer Großgemeinde befreit und ist zu einer blühenden, eigenständigen Gemeinschaft herangewachsen, die jährlich neue Bewohner anzieht. Mit wohlüberlegten Investitionen und einer Fülle von Initiativen hat sie sich zu einem begehrten Wohnort mit exzellenter Infrastruktur entwickelt.


Muckendorf-Wipfing ist ein Paradebeispiel dafür, dass kleinere Gemeinden nicht nur überleben, sondern auch gedeihen können. Sie ist ein Beweis dafür, dass eine Gemeinde mit einer klaren Vision und dem Mut, eigene Wege zu gehen, eine Qualität des Lebens bieten kann, die in größeren Strukturen oft verloren geht.


Wir sind ein Vorbild dafür, wie eine Gemeinde mit Stolz und Zuversicht ihren Weg geht und dabei das Wohl aller Generationen im Blick behält. Es muss daher die Hoffnung und der Wunsch ALLER sein, dass Muckendorf-Wipfing diesen Weg selbstbewusst weitergeht und seinen Bürgerinnen und Bürgern eine von Wohlstand erfüllte Zukunft bietet.


Wir brauchen wieder ein Schlückchen Zaubertrank!


Denn: Leider ist ein wenig Sand ins laufende Getriebe der Gemeinde eingedrungen!


Der Aufwärtstrend unserer Gemeinde scheint seit einigen Monaten zu stocken!


Leider hat die aktuelle Gemeinde-Führung – nicht gewählte, sondern selbsternannte – unter Bürgermeister Harald Germann nicht die notwendige Kraft, jene Schritte zu setzen, um dieses zentrale Bildungsprojekt in Muckendorf-Wipfing zu realisieren.


Die Chance, aus dem Schulverband auszutreten und wiederum eine EIGENE Schule zu realisieren, gibt es nur alle 50 bis 100 Jahre. Diese Chance jetzt zu vergeben ist gröbst fahrlässig von der aktuellen Gemeindeleitung und zeugt nicht von großem Weitblick. Es stellt sich die Frage, ob dies wirklich der Weitblick ist, den unsere Gemeinde verdient – und für den wir so „berühmt“ sind. Es wäre eine zukunftsweisende Entscheidung, die nicht nur den aktuellen, sondern auch den zukünftigen Generationen von Schülerinnen und Schülern gerecht wird.


Der Muckendorf-Wipfing-Schulcampus ist ein mutiges Vorhaben, das eine Ganztagsschule mit umfassenden Serviceleistungen vorsieht. Es ist nicht nur eine Investition in die Bildung, sondern auch in die Lebensqualität unserer vielen Familien.


Wir stehen fest hinter dem Konzept des Schulcampus, der als Juwel unserer Gemeinde dienen und anderen Ortschaften als Vorbild gelten soll. Noch dazu ist ja der größte Teil dieses umfassenden Konzeptes mit dem HDG, den Kindergarten sowie mit der Sportanlage ja bereits realisiert. Es ist ein Aufruf an alle Bürgerinnen und Bürger, sich für die Verwirklichung dieses Projekts einzusetzen und es nicht anderen Gemeinden zu überlassen.


Ich ermutige alle, JETZT IHRE STIMME dazu zu nutzen, den Schulneubau voranzutreiben, der unseren bereits bestehenden Campus erweitern und verbessern würde. Wir müssen gemeinsam mutig und entschlossen wie Asterix und Obelix für die Bildung unserer Kinder kämpfen und zeigen, dass Muckendorf-Wipfing eine Gemeinde ist, die ihre Zukunft selbst in die Hand nimmt.


Wir kämpfen für die Bildung unserer Kinder wie die Gallier …
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... und für den Schulcampus Muckendorf-Wipfing


VOLLER EINSATZ – STATT STILLSTAND – Sie entscheiden!
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DAS HABEN WIR GESCHAFFT!


1992


NÖ-Dorferneuerung Muckendorf


NÖ-Dorferneuerung Wipfing


1993


Kindergartengruppe 1 Muckendorf


AB 01.01.1998


Eigenständige Gemeinde Muckendorf-Wipfing


1998


Kanal BA 4,5 und 6


1999


Wirtschaftshof


Wappenverleihung


2000


Zeitstrahl


Gesunde Gemeinde


Ankauf Augrundstück als Brunnenfeld für die WVA MuWi


2001


Radweg Muckendorf-Wipfing


2002


Startwohnungen und erste Veranstaltungsräume


Halterhaus Wipfing


2003


Errichtung von Sportplatz und Technikgeschoss des HDG


2004


Ankauf eines TLF 2000 der Feuerwehr


2005


Haus der Generationen


Sport- und Freizeitzentrum


2006


Kindergartengruppe 2 Muckendorf


Brunnenbau für die Wasserversorgungsanlage


2006-2007


WET-Wohnbauprojekt (Johann Strauß-Gasse)


2006-2009


Wasserleitungsbau Wipfing


2007


Erlebnis-Spielplatz Wipfing


2008


Wasserleitungsbau Muckendorf


2009


Lärmschutz ÖBB-Strecke


Wasserversorgungsanlage Wipfing


2010


Beitritt Klimabündnis-Gemeinde


2011


Gemeinde-Friedhof wird errichtet


2012


Grundzertifikat Gesunde Gemeinde


2013


Kreativausstellung


Gesunde Gemeinde Plakette


2014


Gemeindeamt Neubau


Umgestaltung des Amtshausplatzes


Kindergartengruppe


2015


Neubau und Eröffnung des Hauses der Freiwillen Feuerwehr


Umstellung auf LED-Beleuchtung


Funcourt


2016-2017


Eröffnung Schritteweg


Renovierung altes Amtshaus


Bau Aufbahrungshalle


WET-Wohnbauprojekt (Seeweg)


2018


Kindergarten 2, Zweite Gruppe wird eröffnet


20 Jahre Muckendorf-Wipfing Feier


2019


Neues Atemschutz System für die FF Muckendorf-Wipfing wurde
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